
Auf einen 
Blick

Beginn: 01.11.2020
Projektlaufzeit: 14 Monate

Unsere Beratungszeiten  
Dienstags bis donnerstags 9 bis 13 Uhr

Termine sind nach vorheriger Absprache jederzeit 
möglich. Unsere telefonische Erreichbarkeit ist zu  
den üblichen Geschäftszeiten sichergestellt.

IB Südwest gGmbH 
Bildungszentrum Wetzlar
Bergstraße 54  •  35578 Wetzlar

Ansprechpartnerinnen: 
Liyan Liu

 06441  44 59 160 
 Liyan.Liu@ib.de

 
 �ib-suedwest.de   �internationaler-bund.de
 facebook.de/ib.suedwest
 instagram.com/ib.suedwest

IB Südwest gGmbH für Bildung und Soziale Dienste
Menschsein stärken – Die IB Südwest gGmbH bietet in Hessen, 
Rheinland-Pfalz und dem Saarland ein weitverzweigtes Netz von 
gemeindenahen Bildungsangeboten, Wohn-, Beratungs- und  
Betreuungsformen an. 2.400 Mitarbeiter*innen sind an rund  
170 Standorten aktiv. Die Gesellschaft gehört zur Unternehmens-
gruppe des Internationalen Bundes (IB), Freier Träger der Jugend-, 
Sozial- und Bildungsarbeit e.V. 

Mit Ihrer Hilfe können wir helfen
Der IB ist als gemeinnützig und förderungswürdig anerkannt.  
Spenden und Förderbeiträge sind steuerabzugsfähig.
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Member

IB Wetzlar

BrückenBildung – Eine 
Qualifizierungsoffensive 
für Frauen

Jennifer Erdeli-Weimer
 06441  44 59 161 
 Jennifer.Erdeli-Weimer@ib.de



BrückenBildung ...
... richtet sich an Frauen, die arbeiten möchten  
und dafür eine passende Weiterbildung suchen.  
Unser Angebot verbessert und ermöglicht den  
Teilnehmerinnen Chancen auf dem Arbeitsmarkt. 

Ziele erreichen
Gemeinsam entwickeln wir Bildungspläne und  
legen persönliche Ziele fest, ausgehend von der  
individuellen Lebenssituation. 

Beratungsstelle
Wir übernehmen die Organisation und Durchführung 
von Qualifizierungsangeboten. Als erste Anlaufstelle 
für interessierte Frauen informieren, vermitteln und 
unterstützen wir sie. 

Unser Service umfasst:
 
Feste Öffnungszeiten, einen barrierefreien Zugang 
und die Möglichkeit Notebooks oder Tablets  
auszuleihen.

Qualifizierungsmodule 

„BrückenBildung“ setzt sich aus den Modulen  
„Digitalisierung“, „Gesundheitsförderung“ und  
„Sprache und Grundbildung“ zusammen.  
Diese können nach Bedarf kombiniert werden.
 
Wir bieten die Module in Form von Workshops oder 
Schulungen an, die vor Ort oder digital stattfinden 
können. Der Zeitumfang richtet sich nach dem ent-
sprechenden Themengebiet. Geschultes Fachpersonal 
der IB Südwest gGmbH oder unserer Kooperations-
partner*innen aus der Region Wetzlar vermitteln die 
Inhalte. Bei Bedarf können ihre Kinder während der 
Qualifizierungsmaßnahmen durch geschultes Personal 
beaufsichtigt werden.

Modul „Digitalisierung“ 
Grundlegende IT-Kenntnisse und digitale Kompetenzen 
werden immer wichtiger und in vielen Berufsfeldern 
vorausgesetzt. Die Teilnehmerinnen haben bei uns die 
Möglichkeit, diese Kenntnisse auf- und auszubauen. 

Modul „Gesundheitsförderung“ 
Frauen werden im Alltag häufig durch vielfältige  
Aufgaben gefordert. Wir unterstützen sie dabei,  
eine gute Work-Life-Balance für sich zu finden. 

Modul „Sprache und Grundbildung“ 
Dieser Baustein bietet die Möglichkeit, berufliche  
und schulische Grundlagen aufzufrischen  
und zu festigen.

Zielgruppe
	• Frauen, die sich im Berufsleben befinden und auf-

grund fehlender Qualifikationen (z. B. IT-Kenntnisse) 
von Arbeitslosigkeit bedroht sind.

	• Frauen, die ergänzende SGB II-Leistungen erhalten 
und durch eine Höherqualifizierung ihren Lebens-
unterhalt alleine bestreiten könnten.

	• Geflüchtete Frauen mit guter Bleibeperspektive und 
Migrantinnen, die für den deutschen Arbeitsmarkt 
qualifiziert werden könnten.

	• Frauen, denen eine Teilnahme an bereits bestehen-
den Qualifizierungsmöglichkeiten aufgrund fehlen-
der Kinderbetreuung bislang nicht möglich war.

Informationen unter: 


